
77. Jahrgang | 4. Januar 2018 GZA 9300 Wittenbach

Inhalt Nr. 1
	 2	 Gemeinde

	 3	 Vereine

	 4	 Evangelisch

	 5	 Ökumene

	 6	 Katholisch

	 8	 Pulsmesser

	10	 Impressum

Rückblick und Ausblick sind Ansichten wie Vergangenheit und Zukunft, es ist wie zweimal vom 
Gleichen, nur mit anderer Gewichtung. Die Zeit in fiktive Einheiten teilen bleibt immer ein Versuch 
die Grösse des Moments zu schmälern. Ergo ist das Grösste der Augenblick. In diesem Sinne  
wünschen wir Ihnen einen geschärften Blick für den schönen Moment der Zufriedenheit. Willkommen 
im neuen Jahr am Puls.
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Sie haben schon gewonnen. Ein zweites wird Ihnen zum Geburtstag geschenkt. Ob Sie es wol-
len oder nicht, steht ausser Frage. Neue Jahre kommen mit der Zeit und stetig werden es mehr. 
Sammeln Sie diese und lösen Sie sie am Ende ein. Sie haben die Chance auf ein erfülltes Leben. 
Wollen Sie mehr? Dann nichts wie los und nutzen Sie die neu gewonnene Zeit. Wir bieten Ihnen 
wieder tausende leere Seiten für alles Mögliche in und um Wittenbach. Willkommen im Jahr 2017.
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Da hat es jetzt mehr Platz. Wittenbach bewegt seinen Abfall: Hier entsorgen Sie jährlich 88 t  
Grüngut, 223 t Altglas, 8 t Elektroschrott, 1,4 t Batterien, 4.8 t Nespressokapseln, 7,1 t Getränke-
karton. Von September bis Dezember sind neu über 4,7 t PET eingegangen. Nun stehen auch zwei 
Container für Altpapier und Karton bereit. Zudem hat das Bauamt dieses Jahr die Zufahrt und  
den Umschlag zum Entsorgungsplatz vereinfacht. Dies begünstigt ein einfacheres Anliefern und 
Handling der «Wertstoffe» beim Werkhof. 
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Gründonnerstag, heute beginnt mit der Vesper die Feier der drei österlichen Tage. Das ist der Tag 
des letzten Abendmahls. Was damals Leonardo da Vinci in Mailand malte gehört mitunter zum 
berühmtesten was bildlich festgehalten wurde. Wie würde dies heute, festgehalten? Sei’s drum –  
aber interessiert sich die Mehrheit mehr für Vesper und was dargereicht wird? Selbst die grössten 
Ganoven und ärgsten Bösewichte pflegen, die ihren am Tisch fürstlich zu bewirten um dabei die 
Gemeinschaft zu pflegen. Der Hunger ist allen gleich. 
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Wasser, der Quell allen Lebens? «Kehrt um und lasst euch auf den Namen Jesu Christi taufen», 
antwortete Petrus, «dann werdet ihr die Gabe des Heiligen Geistes empfangen.» Im Geiste weiss ein 
jeder von uns, dass man den rechten Weg nehmen sollte und Wasser zum Leben braucht. Ob getauft 
oder nicht, keiner kennt die Auflösung. Unser aller Schicksal beinhaltet den Tod. Bis dahin haben wir 
die Chance, vom Brunnen der Erkenntnis zu trinken. Stillen wir unseren Durst, baden wir darin oder 
taufen wir uns? Wasser ist Leben, tragen wir Sorge dazu. Ihnen wünschen wir schöne Pfingsten. 
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Bundesfeier
Montag, 31. Juli 2017
auf dem Zentrumsplatz Oedenhof in Wittenbach
Detailprogramm siehe Innenseite
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Mit der Abstimmung vom Wochenende liegt ihnen die zweite Phase zur Realisierung des Zentrums 
vor. Erinnern Sie sich an die Jahre wo um den Ortsteil Kronbühl, um den Dorfkern, die Post  
oder das Alterszentrum gerungen wurde? Aus dieser Geschichte ist der heutige Zentrumsplatz  
entstanden. Diese zweite Phase, mit dem Einkaufszentrum und allen seinen Aspekten, ist die  
Fortsetzung davon und für die Zukunft von Wittenbach wirklich von grosser Bedeutung.
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So will es der Brauch, dass am 11.11. eines jeden Jahres um 11.11 Uhr nach einem Knall die  
Fastnacht wieder aufersteht. Auch in Wittenbach wird die Fastnacht vorbereitet. Unsere  
Moschtoniker starten mit dem Auftritt am Schällefestival Amriswil und sind zur 5. Jahreszeit 
 wiederum engagiert unterwegs. Als Fastnachtsbutz merke man sich den 9. Februar 2018.  
Die Moschtoniker planen einen kleinen Ball im Rest. Bäche mit verschiedenen Guggen unter 
dem Motto Eiszeit.
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Es gibt Medaillen zu gewinnen! Am Schülerhandball-Turnier vom kommenden Wochenende spielen 
die Primarschüler der 1. – 6. Klasse um den Sieg in den jeweiligen Kategorien. Das Turnier startet  
in der Turnhalle Steig am Samstag um 13 Uhr mit den 5.– 6.-Klässlern. Um 18.15 Uhr werden die 
Medaillen vergeben. Am Sonntag geht’s bereits um 9 Uhr mit den 1. – 4.-Klässlern los. Mit der 
Rangverkündigung um 17.15 Uhr endet das Turnier. Wir wünschen allen ein gutes Spiel und viel Spass.   
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Das Alterszentrum Kappelhof soll eigenständig werden. Die Abstimmung zur Ausgliederung findet 
am 12. Februar 2017 an der Urne statt. Der Gemeinderat informiert am kommenden Montag den 
16. Januar 2017 über die Abstimmungsvorlage mit Gutachten und Anträgen über die Ausgliederung
in eine Aktiengesellschaft in der Aula des Oberstufenzentrums Grünau um 19 Uhr. Weitere Infor-
mationen finden Sie im Pulsmesser dieser Ausgabe.
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Am	kommenden	Sonntag	stehen	wir	wieder	um	den	Funken.	Das	bunte	Treiben	verkürzt	uns	das	
Warten	auf	den	Knall.	Wie	in	all	den	Jahren	zuvor	marschieren	Schüler,	mit	Iffeln	und	Chlausmasken	
verkleidet,	dem	Bögg	hinterher.	Die	Prozession	führt	vom	Schulhaus	Dorf	über	den	Ulrichsberg,		
hinab	am	Gemeindehaus	vorbei,	zur	Wiese	gegenüber	des	OZ	Grünau.	Mit	einer	Kakofonie	von	der	
Moschtoniker-Guggenmusik	begleitet,	freuen	sich	die	zahlreichen	Helfer	der	Pfadfinder	und	Feuer-
wehr	über	unser	zahlreiches	Erscheinen.	Wie	lange	dauert	es	dieses	Mal	bis	der	Bögg	explodiert?
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April! April! Der weiss nicht, was er will. Bald lacht der Himmel klar und rein, bald schau'n die Wolken 
düster drein, bald Regen und bald Sonnenschein! Was sind mir das für Sachen, mit Weinen und mit 
Lachen ein solch' Gesaus zu machen! April! April! Der weiss nicht, was er will. O weh! O weh! Nun 
kommt er gar mit Schnee! Und schneit mir in den Blütenbaum, in all den Frühlingswiegentraum!
Ganz greulich ist's, man glaubt es kaum: Heut' Frost und gestern Hitze, heut' Reif und morgen Blitze; 
das sind so seine Witze. O weh! O weh! Nun kommt er gar mit Schnee! Heinrich Seidel
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Für die Fische wird’s kommenden Samstag heiss! Dann feiert der Feuerwehrverein am Feuerwehr-
teich den «Fischtag». Nicht minder gesellig wird es am traditionellen Frühschoppen auf dem Zent-
rumsplatz einhergehen. Da, wo am Sonntag ab 10 Uhr mit dem Sportclub 79 in die Hände geklatscht 
und getanzt werden kann. Wer es dagegen beschaulich mag, lässt sich vom Team Rosengarten-
strasse auf Schloss Dottenwil verwöhnen und geniesst die Fernsicht über den Bodensee oder zum 
Alpstein. Ja klar, das Thermometer steigt auch im Sonnenrain, jetzt wo der Sommer naht!
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Und wieder rockt der Zentrumsplatz! Am Samstag von 17.30 bis 23.00 Uhr spielen 13 Künstlerinnen 
und Künstler vor heimischem Publikum. Ein tolles Erlebnis für Alle ist garantiert. Freuen Sie sich 
auf die Show. Mit dem neunten Jugendopenair feiert die Offene Jugendarbeit Wittenbach und die 
Schule für Musik mit Ihnen zusammen den letzten «Ferienspass». 
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Die Feuerwehr in Wittenbach-Häggenschwil ist ein Milizsystem aus engagierten Mitbürgern.  
Wo es brennt sind sie zur Stelle. Feuerwehrleute bilden sich weiter, unterhalten die Gerätschaften 
und gewährleisten die stete Bereitschaft. Die Stadt St.Gallen hat hierfür eine Berufsfeuerwehr.  
Wie funktioniert sie? Diesen Samstag geht der Verkehrsverein Wittenbach der Sache auf den Grund. 
Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich jetzt online unter verkehrsvereinwittenbach.ch an. 
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Schnee soweit das Auge reicht. Frau Holle hat ihre Kissen in den letzten Tagen kräftig geschüttelt 
und Wittenbach in ein traumhaftes Winterwunderland verwandelt. Auch auf dem Skilift Erlacker 
herrschen somit top Pistenverhältnisse. Jeweils Mittwoch, Samstag und Sonntag Nachmittag  
von 13.30 bis 16.30 Uhr fahren Klein und Gross, ob mit Ski, snöbend oder im Stemmbögli die Piste 
herunter. Weitere Infos und die aktuelle Betriebslage finden Sie unter: www.skilift-erlacker.ch
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Vom 1. März bis 15. April 2017 wird verzichtet, eingeschränkt oder sich bewusst mit Fasten ausein-
andergesetzt. Auch der Puls fastet? Schreibt keiner mehr Berichte? Jetzt ist einfach mal nichts oder 
war’s nur der Wind, gar die Ruhe vor dem Sturm? So freuen wir uns darauf, wo alles miteinander 
eintrifft, der Bögg brennt und dann der Sommer lang und schön wird. Fastenzeit ist eine Qualität 
und kommt nicht von fast keine Zeit.
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Die Winterlinde (Tilia cordata) wurde zum Baum des Jahres 2016 gewählt. In einem gesunden Zustand 
kann sie bis zu 1000 Jahre alt werden. Im Gegenzug zur Eiche, steht die Linde für die Weiblichkeit, 
Lieblichkeit, Fruchtbarkeit, den Sommer, Frohsinn, Schönheit und Liebe. Früher traf man sich unter der 
Linde im Zentrum des Dorfes, um Informationen auszutauschen – am PULS zu sein. Unter ihr wurde 
getanzt, geheiratet und Gericht gehalten. «Wo wir uns finden, wohl unter Linden zur Abendzeit.»
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Sind Sie qualifiziert? Dann haben Sie bestimmt einen Abschluss in der Tasche. Im Moment stehen 
viele Lehr- und Schulabgänger mitten in den Abschlussprüfungen, den Qualifikationsverfahren.  
Für einen Augenblick scheint die Welt stillzustehen. Alles konzentriert sich auf diesen Punkt. 
Praktisch wie theoretisch wird das erlernte Wissen und Können abgerufen. Am Ende kommt die 
Erleichterung, wie auch immer das Resultat ausfällt. Rückblickend steht fest, dass es mit Lernen nie 
aufhört und die Jahre der Prüfungen ein ganzes Leben ausmachen. Darin qualifizieren wir uns – alle. 
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Am Anfang fühlt sich alles frisch und luftig an. Ein Lächeln hier ein Lachen da. Unvoreingenommen 
schreitet man voran. Jeder Tag ist eine Überraschung. Jeder Tag ist neu. Man lernt und erfährt 
Neues. Ja, man kennt nur den Augenblick, den Moment. Der Neuanfang nach den Ferien. Oder sind 
sie gar frisch im Job, wie die zwei neuen Mitarbeiterinnen auf der Gemeindeverwaltung? Es ist eine 
Kunst dieses Feeling beizubehalten. Wir wünschen allen einen guten Start.
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Zeit fürs Schleckmaul! Wer schleckt gern, grad wie unsere Kuh es allen zeigt? Vom Herbst bis zur  
Jahreswende wird es wieder süss und fettig. Unsere Geschmacksknospen werden herausgefordert, 
unsere Sinne betört. Feinste Köstlichkeiten sind im Herbst und Winter Programm. Bis Weihnachten 
steigt der Zucker- und Fettgehalt in Speis und Trank. Nach all dem Köstlichen bleibt dann so einiges 
hängen. Das schleckt die Geiss nicht weg …      

76. Jahrgang | 23. November 2017 GZA 9300 Wittenbach
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Editorial

 � Geschätzte Wittenbacherinnen und Wittenbacher

Ich lade die Stimmberechtigten unter Ihnen herzlich ein, am 
kommenden Montag, 27. November 2017, an der Bürger-
versammlung teilzunehmen. Die Primarschulgemeinde macht 
den Auftakt, im Anschluss werden die Traktanden der Politi-
schen Gemeinde behandelt. 

Die Bürgerversammlung bietet Ihnen die Möglichkeit über 
das Budget 2018 und den Steuerfuss abzustimmen. Der 
Gemeinderat beantragt dabei eine Steuersenkung von 145% 
auf 139%. Ein kostenbewusster Umgang mit den finanziellen 
Mitteln, Auswirkungen des umgesetzten Entlastungspro-
gramms sowie der Finanzausgleich des Kantons St. Gallen 
machen diesen Schritt möglich. Der geplante Ertragsüber-

schuss beträgt rund 145‘000 Franken. Gemäss der Finanz-
planung kann der vorgeschlagene Steuerfuss auch für die 
nächsten Jahre beibehalten werden.

Der Voranschlag 2018 mit detaillierten Zahlen zum Allge-
meinen Gemeindehaushalt, zur Investitionsrechnung sowie 
zur Finanzprognose und -planung finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Wittenbach. 

Nutzen Sie die Gelegenheit der Bürgerversammlung, Infor-
mationen aus erster Hand zu erhalten, Fragen zu stellen und 
mitzuentscheiden. Der Apéro im Anschluss der Versamm-
lung dient zum informellen Austausch zwischen den Bür-
gern und den Behördemitgliedern aber auch zwischen den 
Bürgerinnen und Bürgern untereinander. 

Wir freuen uns auf Sie Fredi Widmer, Gemeindepräsident

76. Jahrgang | 26. Januar 2017 GZA 9300 Wittenbach
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Walter Egloff ist für seinen ehrenamtlichen Einsatz geehrt worden. Engagiert im Handball-Club 
Rover Wittenbach setzt er sich seit der Gründung mit Elan für den Handball weit über die  
Region hinaus ein. Er organisierte das Fussball-Grümpeli, hilft im Schloss Dottenwil mit und  
ist jetzt auch als Aktuar im Verkehrsverein Wittenbach tätig. Nebst politischem Engagement hat  
er sich immer für die Vereine eingesetzt. Als Freiwilligengemeinde der ersten Stunde hat die  
Gemeinde Wittenbach am Freiwilligenanlass diese besondere Leistung ausgezeichnet.  
Herzliche Gratulation. 
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Der Bögg ist weg! Nächsten Montag, 20. März, ist Frühlingsbeginn und am darauffolgenden  
Wochenende, dem 26. März, stellen wir unsere Uhr auf Sommerzeit vor. Was bleibt ist: ein Tag hat 
24 Stunden, eine Woche sind 168 Stunden und ein Jahr bringt 8760 Stunden. Wofür nutzten wir 
diese? Das sind unsere Stunden. Es ist unser Moment. Schreien Sie, tanzen Sie, bewegen Sie sich! 
Kommen Sie aus sich heraus. Leben Sie, es ist Ihre Zeit.   
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Fleissig wie die Bienen, sind auch die Imker mit der Herstellung von Honig und der Pflege ihrer Bie-
nenvölker beschäftigt. Welch wichtigen Stellenwert die Biene in der Landwirtschaft hat und was wir 
Gutes für die Bienen tun können, erfahren Sie dieses Wochenende hautnah. Die Ausstellung «Bienen 
in der Landwirtschaft» findet kommenden Sonntag, den 7. Mai, als Tag der offenen Tür, im Landwirt-
schaftsmuseum Ruggisberg statt. 
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Es liebt die Welt den Ball, aus Leder rund das Ding, bis er sich dann mit Drall, im eigenen Tor ver-
fing. Gekonnt wird danach spielend, gar über Kopf gekickt, damit der Beste treffend, dem Abschluss 
näher rückt. Solch Vorsprung ist ein Segen, wenn man ihn halten kann, begrenzt bleibt Zeit zum 
Treffen, dann pfeift der schwarze Mann. Am Schluss zum Freudentaumeln, die Sieger sind hellwach, 
am Hals Medaillen baumeln, im schönen Wittenbach.
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Die Lee-Brücke ist bis voraussichtlich Ende Herbst fertiggestellt. Die geschwungene Brücke über die 
Sitter nach Bernhardzell-Waldkirch wird seit Ende August 2016 instand gesetzt und umgebaut. Noch 
wird der Verkehr einspurig über die neu verstärkte Brücke geführt. Es sind die letzten Arbeiten in 
Gang. Wenn das Wetter mitspielt, der Deckbelag eingefügt und die Geländer montiert sind, werden, 
voraussichtlich Ende dieser Herbstferien, die Arbeiten abgeschlossen sein. Dann können Sie, nord-
seitig der zweispurigen Fahrbahn, den neuen Geh- und Radweg nutzen. «Freie Fahrt nach Waldkirch!»

76. Jahrgang | 12. Oktober 2017 GZA 9300 Wittenbach
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Der Auftakt zum Projekt «Zukunft Wittenbach» ist diese Woche. Mit dem Startschuss flattern  
die Fragebogen in verschiedene Haushalte Wittenbachs.  Anonym ausgewertet geben Sie Auskunft 
über Themen wie Sicherheit, Verkehr, Gemeindeverwaltung, Schulen und das Leben in der  
Gemeinde. Machen Sie jetzt mit und informieren Sie sich laufend auf www.zukunftwittenbach.ch. 

76. Jahrgang | 30. November 2017 GZA 9300 Wittenbach
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Zukunft Wittenbach: Seit letzter Woche ist die Frist für die Rücksendung der Antworten abgelaufen. 
Gemäss Philip Meschenmoser, Verantwortlicher der Einwohnerbefragung der FHS St. Gallen wurde 
ein Rücklauf von rund 40 % erreicht. «Damit können wir arbeiten und statistisch relevante Aussagen 
machen.» Nach dem Eintreffen der letzten ausgefüllten Fragebogen, beginnt in diesen Tagen die 
Auswertungsphase. Die Ergebnisse aus der Befragung werden zu gegebener Zeit veröffentlicht. 
Wir sind gespannt wie der Puls schlägt und was das Herz begehrt.
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Wir sind mit Vollgas unterwegs. Der Januar ist bereits wieder Geschichte und die Sportwoche 
läuft. Das Wetter kehrt auf warm und die Fasnachtsbüzze machen sich parat. Waren Sie im neuen 
Jahr mal online? Wir empfehlen Ihnen die Webseite der Gemeinde wittenbach.ch mit zahlreichen 
Möglichkeiten sich virtuell zu informieren oder auf gemeindepuls.ch die zahlreichen Vereinsbeiträge 
mit Bilder zu besuchen. Haben auch Sie eine Idee oder einen Beitrag für uns? Dann melden Sie 
sich einfach. Wir freuen uns. 
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Die Welt hat eine Stunde? Kommenden Samstag ist international grosses Lichterlöschen an  
öffentlichen Gebäuden! Von 20.30 bis 21.20 Uhr bleibt’s dunkel. Es ist «Earth Hour» und dient  
einem guten Zweck, dem Klimaschutz. Da lob ich mir die Gemeinde die nicht mitmachen kann,  
weil sie als Energiestadt sparsam mit ihren Ressourcen umgeht. Wir bewegen uns lieber. Wir  
spazieren, rennen oder biken dann einmal ums Dorf, unser Motto heisst: «Wittenbach bewegt».
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Am Samstag, 20. Mai 2017, ist es so weit. Der 9. Nationale Spieltag der Schweizer Ludotheken 
findet unter dem Motto «barrierefrei spielen» statt. Menschen mit und ohne Behinderung treffen sich 
von 13–17 Uhr zum Spielnachmittag auf dem Gelände des Schulheims Kronbühl. An verschiedenen 
Posten bietet die Ludothek Wittenbach zusammen mit dem Schulheim Spiel und Spass für die ganze 
Familie an. Es gibt u.a. Rollstuhlparcours, Schwungtuch, Viergewinnt, Kegelspiel und vieles mehr. 
Auch eine kleine Festwirtschaft sorgt für das leibliche Wohl. Mehr Infos unter www.spieltag.ch oder 
im nächsten Puls. 
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Sie sind jetzt die oder der Schnellste – herzliche Gratulation! So spielerisch noch die Kinder, so 
süchtig sind wir Erwachsenen danach. Wir, die wir irgendwo gewonnen und vom Sieg gekostet 
haben. Was gibt es Schöneres als diesen «hart verdienten Sieg»? Ja, es liegt in unserer Natur, 
unserer DNA und so. Zumindest biologisch haben wir bei der Fortpflanzung bereits das Rennen 
unseres Lebens gemacht. Kosten wir es also aus, als Schnellste unter den Schnellsten.
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Unabhängig von Alter und Wohnort und vom Anfang bis zum Ende des Lebens können wir alle 
Dienstleistungen der Spitex in Anspruch nehmen. Mit dem Nationalen Spitex-Tag vom 2. September 
erinnern sie uns daran, dass sie «Überall und für alle» da sind. 
Die Stiftung Kronbühl feiert diesen Samstag das Chrobelbach-Fest an der Ringstrasse. Im herrlichen 
Garten und dem weitläufigen Areal wird zwischen 11 und 17 Uhr ein vielfältiges Programm mit zahl-
reichen Attraktionen geboten. 
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Herrlich, wie Pilze spriessen und die Tafel bereichern. Dass das wundersame Gewächs sowohl 
zum Genuss als auch zur Heilung dient, ist hinlänglich bekannt. Im Gletscher tiefgefroren, mit zwei 
Pilzen in der Tasche, fand man nach 5300 Jahren den Ötzi. Man vermutet, dass die Menschen 
von damals schon von der Heilkraft der Pilze wussten. Vielleicht finden auch Sie beim nächsten 
Spaziergang durch die umliegenden Wälder das eine oder andere Exemplar. Dieser wunderschöne 
Herbst hat vieles zu bieten.
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Skiregion Wittenbach! Weit und breit ist bereits früh Schnee in Sicht. Am Hang im «Erlacker»  
steht der Skilift bereit. Die Saison ist noch frisch. Und der erste Schnee klammert sich bereits an 
den gefrorenen Untergrund. Das Team vom Skilift Erlacker hat zeitig alles vorbereitet. Sie sind 
bereit für die ersten Stunden auf der weissen Unterlage, siehe Vereinsmitteilungen. Die Aussichten 
versprechen eine lange Saison. Fahr deine Spur in den Wittenbacher-Schnee. Du hast es in der 
Hand, wir halten es fest!
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Wer Hallenschuhe und Turnkleider mitbringt, kann mitmachen. Ob Basketball, Fussball, Unihockey, 
Trampolin oder Tanz, an diesem Freitagabend ist alles möglich. Die Turnhalle des OZ Grünau wird 
um 19.30 Uhr für die 4. bis 6. Klassen geöffnet. Ab 22.15 Uhr ist die Halle für die Oberstufe frei. 
Gratis Eintritt und ohne Anmeldung: Das Team der Jugendarbeit Wittenbach freut sich auf Dich. 
Am Freitag, 10. Februar, ist Sportnacht in der Turnhalle des OZ Grünau.
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April, April! Kaum einer macht was er will. Narrenfreiheit hat auch in der heutigen Zeit seine zwei 
Seiten. Die Einen finden sie komisch, weil dieser Narr sagt was er denkt. Die Anderen finden alles 
unverschämt, aus den gleichen Gründen. Nun sind diese Ansichten aus der gleichen Perspektive, 
sie sprechen für bzw. dafür, nichts zu sagen. Dieses Nichtsmachen bedeutet Stillstand. Nichts 
sagen scheint heute Mode zu sein. Im Gegenteil, erfreut man sich ob der Narren, die unverfroren 
nichts Sagendes verbreiten. Ja, konsequent sind die, die die nichts zu sagen haben. Wir sagen es 
mit Blumen.
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Mit einem Familien-Postenlauf startet im Dorf kommenden Samstag der Tag der offenen Tür zum  
15 Jahr-Jubiläum des Chinderhuus Cavallino. Die Festwirtschaft und viele tolle Preise erwarten die 
Teilnehmer am Standort Weid. Spiel und Spass für die Kinder stehen, von 9 bis 11.30 Uhr im Dorf 
und von 9 bis 15 Uhr in der Kita Weid, auf dem Programm. 
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«Und es ist Sommer …» Haben Sie das Ferienfeeling? Die Temperaturen steigen und alles wird 
leicht und luftig. Tragen Sie noch Fussbekleidung? Man trägt wieder «Barfuss», Sandalen oder 
die Dauerbrenner Flipflops. Einige tun es aus Sehnsucht, andere weil trendy und wieder andere 
sind eher «zurück zu den Wurzeln». Es lebt sich heut ganz ungeniert, auch weit weg vom Strand. 
«… und was ist schon dabei …» Ich hole mir jetzt Flipflops und ihr Schüler – geniesst die fünf  
Wochen schulfrei! 
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Die 1. Klassen des OZ Grünau führen nächste Woche mit dem Bauamt und Naturschutzverein 
verschiedene Landschaftsarbeiten durch. Den Schulklassen wird die Oberflächenreinigung am 
Cholgruebbach, die Instandstellung des Vogelherdewegs, am Chrobelbach die Wiese mähen und 
Sträucher schneiden, die Wege und Posten freischneiden im Vitaparcours oder im Naturschutz­
gebiet Ziegelei Unkraut entfernen und Schilf schneiden eine Abwechslung bringen. Wir sehen 
gespannt dem Resultat entgegen. 
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Mit selbstgeschnitzten Räben werden Familien am ersten Samstag im November in einer Lichterkette 
singend ums Dorf ziehen. Im Werkhof klingt die Feier mit einem Lichterkreis und der obligaten 
Kürbis suppe aus. Die «Fami – familie mitenand» organisiert dafür vorab ein gemeinsames Schnitzen der 
Räben. Mehr Informationen lesen Sie in den Vereinsmitteilungen und auf www.fami-wittenbach.ch 
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Mal eins, mal zwei, mal drei, bald vier… So sind die Sonntage gezählt. Weihnachten steht vor der 
Tür. Zudem sehnt sich ein Grossteil nach weissen Weihnachten. Ob der Grund romantisch oder 
nur um nicht hinausgehen zu müssen ist, ist einerlei. Die Prophezeiung der Wettermacher wird in 
Erfüllung gehen, so scheint's zumindest. Wir sollten eben nur öfter darum bitten, dann kommt es 
dann schon, so wie es kommen muss. Advent, Advent ein Lichtlein brennt.
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Die Moschtoniker laden kommenden Samstag zu ihrem Jubiläum und bieten einen Fasnachtstag 
vom Besten. Mit acht Top-Guggen von nah und fern, zwei DJs sowie der original Kölner Tanzgarde 
Schwerfen heizen sie dem wilden Treiben gehörig ein. Sie sind am Umzug ab Schwimmbad und am 
Abend im OZ Grünau für den Ohren- und Augenschmaus zuständig. Machen Sie sich schön, zu 
Disney dem Ballmotto. Es ist Fasnacht in Wittenbach.   
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Rund 25 ehemalige Mitglieder aus der Behörde, einer Kommission oder einer Arbeitsgruppe  
haben während der Amtsdauer 2013–2016 in ihren unterschiedlichen Funktionen zahlreiche  
Stunden in den Dienst der Gemeinde Wittenbach gestellt. Der Gemeinderat Wittenbach dankte  
auf Schloss Dottenwil den Ehemaligen für ihr Engagement und verabschiedete sie feierlich.  
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Editorial

 � Geschätzte Wittenbacherinnen und Wittenbacher

Die stimmberechtigten Wittenbacherinnen und Wittenbacher 
sind am Montag, 29. Mai 2017 um 20.00 Uhr zur Bürgerver-
sammlung in die Aula des Oberstufenzentrums eingeladen. 
Zuerst findet die Bürgerversammlung der Primarschulge-
meinde statt, anschliessend die der Politischen Gemeinde.

An der Frühjahrs-Bürgerversammlung haben die Behörden 
den Bürgerinnen und Bürgern die Jahresrechnung des ver-
gangenen Jahres zur Verabschiedung vorzulegen. An der 
Bürgerversammlung der Primarschule wird zusätzlich über 
einen Investitionsantrag für den Kindergarten Kronbühl 
abgestimmt. An der Versammlung der Politischen Gemeinde 
ist über die Anpassung der Gemeindeordnung abzustim-

men. Mit der Ausgliederung des Alterszentrums Kappelhof 
aus der Gemeindeverwaltung zu einer Aktiengesellschaft, 
von den Wittenbacher Bürgern an der Urne befürwortet, 
muss die Gemeindeordnung entsprechend angepasst wer-
den. In der Allgemeinen Umfrage haben die Bürger die 
Möglichkeit für Fragenstellungen an die Behörden. 

Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2016 können im 
Internet unter Politik / Verwaltung bei der Rubrik Online-
Dienste heruntergeladen oder im Gemeindehaus direkt 
bezogen werden. 

Die Jahresrechnung der Politischen Gemeinde schliesst mit 
einem Ertragsüberschuss von 2'558'602 Franken ab. 
Geplant war ein Aufwandüberschuss. Zu diesem verbesser-
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Oh wie sind die süss. Diese saftig roten Früchte verführen seit Menschengedenken unsere Sinne. 
Dass man mit Pfeffer, Öl oder Balsamico den Geschmack verstärken kann wissen Sie. Die schmecken 
auch mit Schlagrahm wie mit Eiscrème? Und ja, dass macht das Masshalten nicht einfacher. Warum 
auch fasten? Man konnte bereits Neandertalern den Erdbeerkonsum nachweisen – ein Genuss die 
ganze Zeit – bis heute! So durchschaubar sind wir, sogar die Fastenzeit kreuzt nie die Erdbeerzeit. 
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Warum soll ich abstimmen? Damit versetzen Sie Berge und so entsteht Neues, unsere gemeinsame 
Zukunft. Ihre Stimme ist das kommende Programm, welches unsere Behörden und Ämter beauftragt, 
es umzusetzen. Die Regeln sind einfach. Wenn eine Mehrheit dafür ist, dann wird dem entsprochen. 
Mit Ihrer Stimme haben Sie die Chance etwas zu bewirken, Ihren Anteil zu verwirklichen. Indem 
Sie sich Ihre Gedanken machen und danach handeln, erfolgt ein Auftrag. So werden alle Wünsche, 
Anliegen, Forderungen usw. in die Wege geleitet und direkt umgesetzt. Ja, und das besondere ist: 
Jeder hat eine Stimme, seine eigene. Darum, machen Sie mit!
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Sie musste weg, doch wollte eigentlich bleiben. Sie vermisst alles, den Geruch von Jasmin, und 
den Geschmack von Safran. Heute ist in Syrien alles anders, heute leben nur noch 17 Millionen 
Menschen dort, vorher 24. Der Geruch ist anders und der Geschmack von Safran ist nicht mehr 
wie früher. Alessia Lacava, 6. Klasse Wittenbach. Am 3. November geben 6. Klässlerinnen und  
6. Klässlern in der Kirche Vogelherd  den ehemaligen Flüchtlingen eine Stimme und ein Gesicht. 
Sie machen sichtbar, was für diese Menschen Heimat bedeutet. Unter der Leitung von Marion 
Rogalla, PHSG interviewten die 6. Klässler Menschen im K-Treff.
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�� Altpapier- und Kartonabfuhr im Februar 2018

Die Altpapier- und Kartonabfuhr findet jeden 1. Dienstag im 
Monat statt. Nächste Abfuhr: Dienstag, 6. Februar 2018

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung bei der fachge-
rechten und umweltbewussten Entsorgung. Bei Unklarhei-
ten oder Fragen wenden Sie sich an die Bauverwaltung 
Wittenbach (Tel. 071 292 22 44).

Bauverwaltung Wittenbach

Bauverwaltung

�� Abfuhr der Christbäume 2018

Am Montag, 8. Januar 2018, findet die Abfuhr der Christ-
bäume statt.

Bei Unklarheiten oder Fragen wenden Sie sich an die 
Bauverwaltung Wittenbach (Tel. 071 292 22 44).

Ein gutes neues Jahr 2018

Zum neuen Jahr wünschen wir Ihnen und Ihren Angehörigen, Familien und Freunden viel Glück, gute Gesundheit und 
Zufriedenheit.

Die Festtage um Silvester und Neujahr sind eine gute Gelegenheit für einen kurzen, persönlichen Rück- und Ausblick. 
Ohne Hektik und mit Gelassenheit Wünsche formulieren und Realitäten zu Kenntnis nehmen, alleine oder zusammen 
mit vertrauten Personen. Es muss ja nicht nur Bleigiessen sein, aber auch nicht eine Liste von wohlformulierten Vor-
sätzen für das neue Jahr. Einfach Pläne schmieden und sich daran freuen. Eine positive Einstellung zu all den täglichen 
Vorhaben und den Projekten bilden eine gute Voraussetzung zum Gelingen. Damit lässt sich auch die eine oder 
andere Lebens-Hürde überwinden. Diese sind zwar noch vorhanden, aber sie lassen sich wesentlich besser meistern. 
Positiv zu denken ist gar nicht so einfach, es braucht dazu sogar eine gewisse Hartnäckigkeit.

Gemeinderat und Verwaltung werden sich auch im Jahr 2018 bemühen, die Aufgaben aus dem Alltag der Gemeinde 
und im Auftrag der Bevölkerung gut zu erfüllen. Besonders werden wir uns für die Umsetzung der verschiedenen 
Projekte engagieren. Der Abschluss des Infrastrukturprojektes Oberwiesen sowie der Start des Infrastrukturprojek-
tes im Zentrum, mit der Umlegung des Studerswilenbachs und der Anpassung der Bahnhofstrasse und der Romans-
hornerstrasse, sind geplant. Die Umsetzung des Kinder- und Jugendleitbildes, vorgestellt im letzten November, soll 
nun schrittweise angegangen werden. Mit Beteiligung der Bevölkerung werden wir am gestarteten Projekt «Zukunft 
Wittenbach» arbeiten. Daraus sollen Vorstellungen entstehen, wie sich Wittenbach bis 2030 in vielen Belangen ent-
wickeln soll. Die Umsetzung des angepassten kantonalen Richtplanes und des neuen Planungs- und Baugesetztes 
werden uns auch auf Gemeindestufe mit der Anpassung des Richtplanes, des Zonenplanes und des Baureglements 
beschäftigen.   

Wir freuen uns, zusammen mit den vielen engagierten Einwohnerinnen und Einwohnern von Wittenbach zusammen-
zuarbeiten oder bei Zeit und Gelegenheit einfach Kontakt zu haben. Wir danken allen Wittenbacherinnen und Witten-
bachern für ihr Engagement im Sinne der Gesellschaft, für ihre positiven Kontakte mit den Nachbarn, mit den Kolle-
ginnen und Kollegen im Verein, mit den Mitreisenden im öffentlichen Verkehr, mit Mitmenschen auf der Strasse oder 
in den Läden. Wir wünschen allen ein gutes 2018. 

Herzlichen Dank

Fredi Widmer. Gemeindepräsident
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Line Dance Wittenbach
Wir trainieren jeden Donnerstagabend: Anfänger 19.30– 
20.30 Uhr, Fortgeschrittene 20.30–21.30 Uhr. Alle sind herz-
lich willkommen. Kontakt: Ursula Staub 071 298 38 79 /  
079 299 17 87. Info unter: www.linedance-wittenbach.ch. 

Ludothek
Die Ludothek bleibt bis 7. Januar 2018 geschlossen. Ab Mon-
tag, 8. Januar 2018 sind wir gerne wieder für Sie da. Wir dan-
ken Ihnen für Ihre Treue und wünschen Ihnen alles gut im neuen 
Jahr. Wir freuen uns auf Sie im 2018!

Modelleisenbahnclub Wittenbach-Kronbühl
Heute Donnerstag, 4. Januar 2018, 19.30 Uhr, Fahrabend 
auf den Anlagen.

Samariterverein Wittenbach
Montag, 8. Januar 2018, testet euer Wissen, 20 – 22 Uhr 

60plus Wittenbach
Wanderung am Montag 08.01.2018, Route: Busendstation 
Guggeien – Mörschwil – Steinach (evtl. bis Arbon)
Treffpunkt: Postautohaltestelle Bahnhof Wittenbach, 
Abfahrt 12.46 Uhr Richtung St. Gallen Marktplatz.
Billette lösen: Wittenbach-Guggeien – Retour noch offen 
lassen. Anmeldung Sonntagabend 19–21 Uhr, Martin Frei 
079 609 67 28

Skilift Erlacker Wittenbach
Der Skilift Erlacker ist bei genügend Schnee jeweils am Mitt-
woch, Samstag und Sonntag von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr in 
Betrieb (über die Weihnachts- und Skiferien an jedem Tag). 
Ob der Lift in Betrieb ist und Weiteres (Informationen über 
geplante Anlässe) erfährt man unter: www.skilift-erlacker.ch

Spielgruppe Werkstöbli
Ab Mo, 5. Februar 2018, bieten wir wieder einen zusätzli-
chen Spielgruppenmorgen an. Für diese Gruppe haben wir 
noch einige freie Plätze. Gerne gebe ich Ihnen abends unter 
071 298 56 41 persönlich Auskunft. Zusätzliche Infos zum 
Spielgruppenbetrieb erhalten Sie unter unserer neu gestal-
teten Homepage www.werkstoebli.ch

VBC Wittenbach
Nächstes Heimspiel: Sa, 7. Januar 2018, 16 Uhr, Grünau

SVA St. Gallen

�� Liste der betriebenen Prämienzahler

Obligatorisch krankenversicherte Personen, die ihrer Prämi-
enpflicht trotz Betreibung nicht nachkommen, werden seit 
1. Januar 2015 im Kanton St.Gallen auf einer Liste erfasst.

Die Aufnahme auf die Liste hat zur Folge, dass der Kran-
kenversicherer die Leistungen aufschiebt. Diese Leis-
tungssistierung erfasst jene Leistungen, die während der 
Dauer dieses Aufschubs erbracht werden – mit Ausnahme 
von Notfallbehandlungen. Die Beurteilung, ob eine Notfall-
situation vorliegt, entscheiden die Leistungserbringer. 
Keine Leistungssistierung erfolgt für Kinder bis zum vollen-
deten 18. Altersjahr und für Beziehende von Sozialhilfe und 
Ergänzungsleistungen.

Der Eintrag auf der Liste wird gelöscht:
–	 mit dem Eintritt in die finanzielle Sozialhilfe
–	 mit der Ausrichtung von Ergänzungsleistungen
–	 mit der Meldung des Versicherers über die 
	 Begleichung sämtlicher Prämien

Für Fragen zur Leistungssistierung wenden Sie sich bitte 
direkt an Ihren Krankenversicherer.

Vereinsmitteilungen

�� Weitere Informationen unter gemeindepuls.ch

Etwas* Raum für Ideen
Wir freuen uns, Sie jeweils am Donnerstag im Kirchenzent-
rum Vogelherd zum Handarbeiten und geselligen Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen begrüssen zu dürfen. Wir 
haben von 13.45–16.45 Uhr geöffnet. www.etwas-rfi.ch 
Kontakt: Doris Nick, Tel. 071 298 01 89 

FDP Wittenbach-Muolen
Am Dienstag, 23. Januar findet um 19.30 Uhr im Werkhofsaal 
das FDP-Netzwerk «No Billag – Neue Wege oder no TV?» 
statt. Auf dem Podium diskutieren kompetente Befürworter 
und Gegner über die Initiative, die im März zur Abstimmmung 
kommen wird. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
Weitere Infos finden Sie unter www.fdpwittenbach.ch

Help Wittenbach
20. Januar 2018, Plauschübung, Infos folgen
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Herzlichen Dank!

Werner Fretz vor seinem «Laden», liebevoll und sorgfältig aufgestapelt.

Werner Fretz ist seit mehr als sieben Jahren Betriebsleiter 
vom K-Treff.

Werner, warum machst du immer noch weiter? 
W.F. Weil es mir nach wie vor grosse Freude bereitet, strah-
lende Gesichter zu sehen und dankbare Abnehmer der 
Lebensmittel, welche jeden Mittwoch von der Schweizer 
Tafel angeliefert werden. Für mich ist das immer wieder eine 
Überraschung, was wir angeliefert bekommen. Und ich bin 
sehr froh, dass meistens zwei Transporte kommen, denn 
bei der steigenden Besucherzahl ist dies nötig. Zur Zeit 
haben wir in der Regel über 65 Bezügerinnen und Bezüger, 
welche für knapp 200 Personen einkaufen.

Was hat sich geändert, seit du angefangen hast?
W.F. Die Besucherzahl ist stark angestiegen. Die Anzahl der 
Immigranten ist ebenfalls stark angestiegen. Und doch gibt 
es immer mehr Schweizerinnen und Schweizer, deren Bud-
get knapp wird. Neu kommen mehr Alleinerziehende und 
Senioren.

Gibt es etwas, das dir Sorge bereitet?
Eigentlich läuft alles rund und die negativen Aspekte sind 
sehr klein. Ich möchte vor allem das Positive sehen. Es 
kommt jedoch gelegentlich vor, dass Menschen sich daran 
gewöhnen, dass sie hier viel bekommen und manchmal ver-
misse ich dann die Dankbarkeit. Die meisten sind jedoch 
sehr froh und dankbar, dass sie hier einkaufen und in der 
Cafeteria einen Schwatz halten können.

Mediadaten 2018

Datenanlieferung
Inserateschluss Dienstag 10 Uhr: Senden Sie Ihre  
druckfertige PDF-Datei an info@maxsolution.ch. 

Formate und Preise  
erhalten Sie unter www.gemeindepuls.ch/inserat 
oder per Telefon 071 222 76 36.

Nr. Woche Inserateschluss Erscheinung

2 KW 2 Di� 9. Januar Do� 11. Januar

3 KW 3 Di� 16. Januar Do� 18. Januar

4 KW 4 Di� 23. Januar Do� 25. Januar

5 KW 5 Di� 30. Januar Do� 1. Februar

6 KW 6 Di� 6. Februar Do� 8. Februar

7 KW 7 Di� 13. Februar Do� 15. Februar

8 KW 8 Di� 20. Februar Do� 22. Februar

9 KW 9 Di� 27. Februar Do� 1. März

10 KW 10 Di� 6. März Do� 8. März

11 KW 11 Di� 13. März Do� 15. März

12 KW 12 Di� 20. März Do� 22. März

13 KW 13 Di� 27. März Do� 29. März

14 KW 14 Di� 3. April Do� 5. April

15 KW 15 Di� 10. April Do� 12. April

16 KW 16 Di� 17. April Do� 19. April

17 KW 17 Di� 24. April Do� 26. April

18 KW 18 Di� 1. Mai Do� 3. Mai

19 KW 19 Di� 8. Mai Fr� 11. Mai

20 KW 20 Di� 15. Mai Do� 17. Mai

21 KW 21 Di� 22. Mai Do� 24. Mai

22 KW 22 Di� 29. Mai Do� 31. Mai

23 KW 23 Di� 5. Juni Do� 7. Juni

24 KW 24 Di� 12. Juni Do� 14. Juni

25 KW 25 Di� 19. Juni Do� 21. Juni

26 KW 26 Di� 26. Juni Do� 28. Juni

27 KW 27 Di� 3. Juli Do� 5. Juli

28 KW 28 Di� 10. Juli Do� 12. Juli

29–31 KW 29–31 Di � 17. Juli Do� 19. Juli

Ausgaben 2018
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Wittenbach-Bernhardzell, «Glaube im Dialog»
Pfarramt: 	 U. Friedinger	 052 376 31 02
Mesmerin: 	 R. Ryser	 071 298 40 14
Diakonat: 	 U. Bächtold 	 071 298 40 13
Religionsunterricht: 	S. Zublasing	 071 298 51 79
Kinder/Jugend: 	 T. Frischknecht	 071 298 40 42

Donnerstag, 4. Januar

09.30 Uhr	 Rägeboge: Mütter- und Kleinkin-
dertreff im KIZ

Freitag, 5. Januar

19.00 Uhr	 Neujahrsbegrüssung für alle in 
Rotmonten

Sonntag, 7. Januar

     10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. U. Friedinger
		 Fahrdienst: W. Wismer, Tel. 071 

298 21 68

Montag, 8. Januar

14.00 Uhr	 Kafi-Treffpunkt im KIZ
19.45 Uhr	 Gospelchorprobe im KIZ

Mittwoch, 10. Januar

17.00 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit  
Berechtigung

19.30 Uhr	 Coro Veloce, Heiligkreuz
19.30 Uhr	 Frauenbande: Auskunft Tel. 071 

298 42 41

Donnerstag, 11. Januar

12.00 Uhr	 Mittagstisch: Anmelden bis Di an 

U. Bächtold, Tel. 071 298 40 13 
oder ueli.baechtold@tablat.ch

13.45 Uhr	 Nähcafé «etwas» im KIZ
19.00 Uhr	 Coro Calmando, Heiligkreuz

Freitag, 12. Januar

07.00 Uhr	 Morgengebet im KIZ
18.00 Uhr	 Fritigobig@Kirchenzentrum  

Wittenbach

Was stellt dich auf?
W.F. Mich freut es riesig, dass das Verhältnis unter uns Frei-
willigen sehr gut ist. Wir lachen viel und ich klopfe auch 
gerne mal einen Spruch. Und was mich besonders gefreut 
hat:  Geschäfte wie SPAR, die Bäckerei Gätzi sowie die 
Firma Schetter haben uns grosszügig unterstützt mit Sach- 
und Geldspenden. Dafür möchte ich mich ganz herzlich im 
Namen aller Armutsbetroffenen bedanken. Danken möchte 
ich auch allen, die durch das Jahr 2017 durch Sach- oder 
Geldspenden den K-Treff unterstützt haben. Mit diesem 
Geld können wir immer wieder Zusatzeinkäufe tätigen: 
Reis, Teigwaren, Zucker, Mehl und Toilettenartikel. 

Ganz herzlichen Dank dir, Werner, und allen Freiwilligen, die 
Mittwoch für Mittwoch ihre Freizeit zur Verfügung stellen 
und das Kirchenzentrum in einen Top-Laden verwandeln. 

Ueli Bächtold

Ökumene in der Gemeinde  

Wittenbach-Kronbühl
Katholischer Kirchenchor
Wittenbach  

Wittenbacher Chinderchile

Sunntig, 14. Januar, 09.30 Uhr im Chilezentrum St.Konrad
Du Schutzengel mein, lass mich Dir empfohlen sein. 

Es freut sich s’Chinderchile-Team: 
Bernadette Hug, Christian Leutenegger, Julia Früh, Tschiggo 
Frischknecht
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eigentlich der perfekteste Baum zu diesem Fest jener, der 
nicht perfekt ist!

Übrigens:
Gesponsert hat uns den «Weihnachtsbaum mit Macke» 
Rolf Angehrn von Häggenschwil. Herzlichen Dank!

Familiengottesdienst
Am Sonntag, 7. Januar, feiern wir um 9.30 Uhr in St.Ulrich 
einen Familiengottesdienst. In diesem Gottesdienst wer-
den die Sternsinger ausgesendet. Herzliche Einladung an 
alle Familien!

Die Sternsinger kommen!

Das Segnen der Häuser zum Jahresbeginn hat eine lange 
Tradition. Die Sternsingerinnen und Sternsinger sind vom 
8. bis 10. Januar, jeweils von 16.45 bis 19 Uhr, unter-
wegs und bringen diesen Segen. Mit gesegneter Kreide 
werden die drei Buchstaben über die Türen geschrieben: 
C + M + B – Christus mansionem benedicat (Christus 
segne dieses Haus).
Die diesjährige MISSIO-Sternsingeraktion unterstützt das 
Projekt «Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und 
weltweit». Wir freuen uns, wenn die Kinder bei Ihnen will-
kommen sind. 

Dreikönigsfeier für alle
Am Dienstag, 9. Januar, feiern wir um 14.30 Uhr in St.Kon-
rad eine Eucharistiefeier zu Dreikönig. Anschliessend sind 
alle zu Kaffee und Dreikönigskuchen eingeladen. Die Stern-
singer werden uns besuchen. 

Segnung des Salzes
Wir segnen das Salz in den Gottesdiensten am 
Wochenende 6./7. Januar und laden Sie herzlich ein, 
Ihr Salz zur Segnung in die Kirche mitzunehmen.

Haben Sie es schon bemerkt?! 

Der Kirchenverwaltungsrat 
Wittenbach hat an seiner Sit-
zung vom 13. Dezember 
beschlossen, den Glocken-
schlag zur Uhrzeit von 22.15 
bis 5.45 Uhr auszusetzen. 
Dieser Entschluss wurde 
nach vielen Abwägungen im 
Rat einstimmig gefällt. Der 
Rat ist der Meinung, dass es 
in der digitalen Zeit, in der 
alle ein Handy oder einen 

Wecker besitzen, keinen Glockenschlag mehr braucht, um 
die Uhrzeit in die Nacht hinaus zu tragen. Er möchte mit dem 
Entscheid auch einen Beitrag zur Nachtruhe leisten. Immer 
mehr Umwelteinfl üsse stören den Schlaf. Wenn durch das 
Aussetzen des Glockenschlags Menschen einen gesünde-
ren Schlaf fi nden, ist das Ziel der gegenseitigen Rücksicht-
nahme erreicht. Natürlich wird von 6.00 Uhr morgens bis 
22.00 Uhr abends weiterhin zu jeder Viertelstunde die Uhr-
zeit mit den Glockenschlägen angezeigt. Auch alle anderen 
traditionellen Glockengeläute werden wie gewohnt den Tag 
bereichern.
Mitchristen, welche diesen Entscheid nicht nachvollziehen 
können, bitten wir um Verständnis und danken dafür. Gerne 
stehen Ihnen die Räte in einem persönlichen Gespräch für 
Fragen zur Verfügung.

Im Namen des Kirchenverwaltungsrates
Albert Gätzi

Weihnachtsbaum mit Macke
Er steht bei uns im Foyer in 
St.Konrad, der Christbaum 
mit Fehler. Eine Erinnerung 
an die Versöhnungsfeier im 
Advent. 
Von Weihnachten können 
wir lernen, dass Gott zu uns 
Menschen kommt. Er stellt 
keine Bedingungen. Und wir 
müssen nicht perfekt und 
vollkommen sein. Darum ist 

  Katholisch
www.wittenbach.altkon.ch  
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach
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traditionellen Glockengeläute werden wie gewohnt den Tag 
bereichern.
Mitchristen, welche diesen Entscheid nicht nachvollziehen 
können, bitten wir um Verständnis und danken dafür. Gerne 
stehen Ihnen die Räte in einem persönlichen Gespräch für 
Fragen zur Verfügung.

Im Namen des Kirchenverwaltungsrates
Albert Gätzi

Weihnachtsbaum mit Macke
Er steht bei uns im Foyer in 
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mit Fehler. Eine Erinnerung 
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Katholischer Kirchenchor
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Donnerstag, 4. Januar 

     09.00 Uhr Eucharistiefeier, St.Konrad
17.00 Uhr Rosenkranz, St.Ulrich

Freitag, 5. Januar

09.15 Uhr Kommunionfeier im Sonnenstübli, 
Kappelhof

     19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-
Freitag, Kapelle, anschliessend ab 
ca. 19.45–20.30 Uhr Anbetung

Samstag, 6. / Sonntag, 7. Januar – 
Erscheinung des Herrn

Opfer:  MISSIO Sternsinger-Aktion
Gedächtnis:  Ruth Lorenz-Rattin, Christina Spi-

rig, Agnes Heeb-Spirig, Beda und 
Katharina Wehrle-Züllig, Matthias 
Wehrle, Erika Keller-Konrad

«Gott will uns zu seinen Mitarbeitern machen – für 
die Liebe, für den Frieden, das Glück, die Mensch-
lichkeit in der Welt.» (Hannelore Frank, 1927–1973)

Samstag, 6. Januar

     17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Salzsegnung 
in St.Konrad, Gestaltung: Pater 
Albert Schlauri

     18.30 Uhr In Häggenschwil: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Alexander Burkart und 
Pater Albert Schlauri

Sonntag, 7. Januar

     09.30 Uhr Familiengottesdienst in St.Ulrich 
mit Salzsegnung und Aussen-
dung der Sternsinger, Vorstellung 
unserer neuen Mesmerin Kathrin 
Brändli, Gestaltung: Regula Loher 
und Pater Franz Reinelt

anschliessend  kleiner Apéro im Ulrichsheim
     09.30 Uhr In Muolen: Eucharistiefeier, Ge-

staltung: Pater Albert Schlauri und 
Liturgiegruppe

Dienstag, 9. Januar

     14.30 Uhr Dreikönigsfeier für alle, St.Konrad

Mittwoch, 10. Januar 

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit 
Berechtigung, evang. Kirchenzent-
rum Vogelherd

18.00 Uhr Rosenkranz, St.Konrad

Donnerstag, 11. Januar 

     09.00 Uhr Eucharistiefeier, St.Konrad
17.30 Uhr Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Werktagsgottesdienste ab 2018
In Häggenschwil sind ab sofort die Werktagsgottesdienste 
nicht mehr am Donnerstag, sondern am Mittwoch um 
09.00 Uhr. So sind die Gottesdienste gleichmässiger über 
die Woche verteilt.
– Dienstag, 09.00 Uhr Muolen
– Mittwoch, 09.00 Uhr Häggenschwil
– Donnerstag, 09.00 Uhr Wittenbach (St.Konrad)

Rosenkranz in St.Ulrich entfällt
Am Donnerstag, 11. Januar, fällt der Rosenkranz in St.Ulrich 
aus. Danke für Ihr Verständnis. 

«Die Lehre eines Lebens»
Wir beginnen ein neues Buch. Wir lesen uns vor. Das Buch 
vermittelt Tiefe und Wärme und in bestechender Klarheit 
und Schlichtheit, worum es im Leben geht (aus einem 
Kommentar). In der Stille, im Gespräch und im Gebet las-
sen wir uns darauf ein. Kommen Sie auch! Das Buch wird 
Sie fesseln. 
Gott-Welt-Runde am Freitag, 12. Januar, 19.00–21.00 Uhr, 
oben im Ulrichsheim.

Kath. Pfarramt St. Ulrich und St. Konrad
Dorfstr. 24, 9300 Wittenbach, unsere Handy-Nr.: 077 479 56 87

Pfarreibeauftragter:
Christian Leutenegger 071 298 30 65
 c.leutenegger@altkon.ch
Sekretariat:  
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr
 Mo: 14.00–16.00 Uhr
Susanne Humbel-Gann 071 298 30 20
 pfarramt.wittenbach@altkon.ch
Mesmerin St. Ulrich:  
Kathrin Brändli Dorfstrasse 24
  076 248 85 33
Mesmer St. Konrad:  
Ivo Garic  Weidstrasse, 079 757 51 39
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Fami – Familie mitenand

�� Tolle Advent-Fenster in Wittenbach

Die Fami Wittenbach organisierte wiederum die Advent-
Fenster in Wittenbach. Jedes der 12 Fenster hatte seine 
eigene Geschichte. Die Fenster wurden mit viel Freude und 
Sorgfalt zur Geschichte gestaltet. Es entstanden richtige 
Kunstwerke und man kam aus dem Staunen nicht mehr her-
aus. An jedem Ort gab es eine spannende Geschichte zu 
hören. «Mucksmäuschenstill» wurde es jeweils und alle 
hörten aufmerksam zu. 
FAMI bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen 
Familien, die mitgemacht haben! Sie alle haben dazu beige-
tragen, uns auf Weihnachten einzustimmen. FAMI wird auch 
im nächsten Jahr mit Ihnen den Advent gestalten.

Text und Bild: Claudia Rohner

…auch für Firmenanlässe
.ch Bowlingcenter 

Rietlistr. 5 ❘ 9403 Goldach
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6. Arboner Hallenfl ohmarkt
Wann: Sonntag, den 21. Januar 2018

8.00–16.00 Uhr
Wo: Seeparksaal Arbon

WittenbachBernhardzell

Häggen-
schwil

Lömmen-
schwil

Muolen

BergFreidorf

Heilig-
kreuz

Inserate-Verkauf
Maxsolution GmbH
Burggraben 24, 9000 St.Gallen
Telefon 071 222 76 36
Fax 071 222 76 40
info@maxsolution.ch
www.maxsolution.ch

«Die Werbe-Plattform 
	 der Region!»

Holen Sie sich die aktuellen Mediadaten 
auf www.gemeindepuls.ch
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Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil 
wittenbach-haeggenschwil@raiffeisen.ch 
www.raiffeisen.ch/wittenbach-haeggenschwil

  
 

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden  
Sehr geehrte Damen und Herren 

Das Jahr 2016 stand für uns im Zeichen der Digitalisierung. Zahlreiche unserer Bankdienstleistungen 
bieten wir Ihnen über digitale Kanäle an: sei es das Bezahlen mit dem Smartphone, die Kontoeröffnung 
übers Internet oder die Online-Hypothek. Neu ist auch die Spendenplattform lokalhelden.ch, auf der 
Vereine und gemeinnützige Organisationen unkompliziert Geld für ihre Projekte sammeln können. 

Die Kundenbedürfnisse ändern sich, aber eines bleibt: Bei Meilensteinen im Leben wie dem Kauf eines 
Eigenheims, dem ersten Job, der Geburt eines Kindes oder der Pension möchte man sich gut 
aufgehoben wissen. Besonders in diesen Situationen sind wir persönlich für Sie da, um Ihre Bedürfnisse 
zu verstehen und Ihnen Möglichkeiten aufzuzeigen, wie Sie in Ihre Zukunft investieren können. 

Gerne begleiten wir Sie, liebe Raiffeisen-Kundin, lieber Raiffeisen-Kunde, auch 2017 als kompetente 
Partnerin bei Fragen rund um Ihre Finanzen. 

Das finanzielle Ergebnis unserer Bank 
2016

(in Mio. CHF)
2015

(in Mio. CHF)
Veränderungen

in %
Bilanzsumme 590.62 562.90 + 4.9

Kundengelder 487.37 463.10 + 5.2

Kundenausleihungen 490.84 470.75 + 4.2

Jahresgewinn 0.61 0.59 + 4.1

Mitglieder (Anzahl) 5422 5361 + 1.1

Während sich das Zinsengeschäft weiterhin sehr gut entwickelt und die Finanzierungen in 
Wohneigentum um über 30 Millionen Franken erhöht werden konnten, leidet das Wertschriften- und
Handelsgeschäft  unter den turbulenten Marktschwankungen und den politischen Unsicherheiten in 
Europa. Einen Teil der rückläufigen Kommissionserträge konnte die Raiffeisenbank Wittenbach-
Häggenschwil mit Spezialberatungen in den Bereichen Vorsorge, Ehe- und Erbrecht sowie Pension 
wettmachen. 

An unserer Generalversammlung vom 26. April 2017 wird den Mitgliedern ein Reingewinn von 
CHF 610‘906.47 präsentiert. 

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue zu Raiffeisen und wünschen Ihnen im neuen Jahr 
gute Gesundheit, Glück und viel Erfolg!

Bankleitung und Verwaltungsrat 

Wo Zahlen sind, sind wir. 

28105

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden 
Sehr geehrte Damen und Herren

Im letzten Jahr investierten wir in die Zukunft und haben unsere Dienstleistungen weiter ausgebaut. Mit 
Raiffeisen TWINT steht Ihnen ein digitales Portemonnaie zur Verfügung und dank dem Finanzassisten-
ten im E-Banking können Sie Sparziele und persönliche Budgets erstellen sowie überwachen. 

Die Crowdfunding-Plattform lokalhelden.ch, auf der Vereine und gemeinnützige Organisationen unkom-
pliziert Geld für Ihre Projekte sammeln können, knackte gut ein Jahr nach der Einführung das Spen-
denvolumen von einer Million Franken. Schweizweit wurden bereits mehr als 100 Projekte fi nanziert.

Wir freuen uns, Ihnen auch im Jahr 2018 als kompetente Partnerbank bei Fragen rund um Ihre Finan-
zen zur Seite zu stehen.

Das fi nanzielle Ergebnis unserer Bank

Im 2017 stiegen die Kundenausleihungen erstmals auf über 500 Millionen Franken an. Nebst dem Zu-
wachs der Kundengelder von 2.4 Millionen Franken durften wir von unseren Mitgliedern 4.9 Millionen 
Franken zusätzliches Genossenschaftskapital entgegennehmen. Wir freuen uns über dieses Vertrauen 
und über die Stärkung des Eigenkapitals. 
Auch mit rückläufi ger Zinsmarge konnte der Geschäftserfolg den guten Vorjahreswert von 2.3 Millionen 
Franken wieder erreichen. Sehr erfreulich ist der Anstieg des Erfolges aus dem Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft um 14 Prozent, welcher insbesondere aus den Beratungen in den Bereichen 
Vorsorge, Ehe- und Erbrecht sowie Pension erzielt werden konnte. Trotz grösseren Investitionen in 
Gebäude und Informatik konnte der Geschäftsaufwand stabil gehalten werden. 

An unserer Generalversammlung vom 24. April 2018 wird den Mitgliedern ein Reingewinn von CHF 
630‘568.12 präsentiert.

Für das uns geschenkte Vertrauen danken wir Ihnen und sichern Ihnen unsere ganze Aufmerksamkeit 
und Professionalität zu. Wir wünschen Ihnen im neuen Jahr gute Gesundheit, Glück und viel Erfolg!

Bankleitung und Verwaltungsrat

Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil
wittenbach-haeggenschwil@raiffeisen.ch
www.raiffeisen.ch/wittenbach-haeggenschwil

2017
(in Mio. CHF)

2016
(in Mio. CHF)

Veränderungen
in %

Bilanzsumme 598.90 590.62 + 1.4

Kundengelder 489.81 487.37 + 0.5

Kundenausleihungen 503.58 490.84 + 2.7

Jahresgewinn 0.63 0.61 + 3.2

Mitglieder (Anzahl) 5455 5422 + 0.5
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obvita – damit Ihre 
Spende in der  
Ostschweiz bleibt.

Schaffen Sie mehr  
Lebensqualität für blinde  
und sehbehinderte  
 Menschen.

Spendenkonto PC 90-756-7

obvita  
Ostschweizerischer Blindenfürsorgeverein (OBV)
9008 St.Gallen | www.obvita.ch

Katholische Kirchgemeinde

�� Wie das Kamel zur Krippe kam

Vierte Aufführung vom Krippenspiel, und wieder vor gros-
sem Publikum: Heiligabend, vor dem Familiengottesdienst 
in St. Konrad.

Text und Bild: Christian Leutenegger
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Herzlichen Dank für Ihre Kundentreue und 
Ihr Vertrauen in uns im 2017. 

Gerne stossen wir mit Ihnen 
in unserem Showroom am 

4. Januar ab 17.00 Uhr aufs 2018 an.

  Garage           AG Wittenbach 
1.
1.
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Sophia Gebhardt übernimmt die KronbühlApotheke

St. Gallerstrasse 10  |  9300 Wittenbach
Tel. 071 298 51 11  |  kronbuehl.wittenbach@topwell.ch
Mo–Fr 8–12.00 Uhr/13.30–18.30 Uhr  |  Sa 8.00 bis 16.00 Uhr 
www.kronbuehlapotheke.ch

Herzlich 

willkommen 
!

Freundlichkeit, Kompetenz und Kontinuität, dafür steht die KronbühlApotheke. Mit Sophia 
Gebhardt übernimmt eine junge dynamische Apothekerin die Geschäftsleitung, welche sich freut, 
Sie persönlich kennen zu lernen und die KronbühlApotheke weiter voran zu bringen. 
Sophia Gebhardt und das gesamte Team der Kronbühl Apotheke wünscht Ihnen ein frohes  
neues Jahr und freut sich auch im 2018 Ihr erster Ansprechpartner für Gesundheit, Schönheit 
und Wohlbefinden zu sein.
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Blättern Sie online im Puls!
www.gemeindepuls.ch
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Eigenmann AG | Wittenbach | 071 292 36 36 | www.eigenmann-ag.ch

DACH |  SPENGLEREI  |  SOLAR |  SAN ITÄR |  H EIZUNG |  PLAN UNG

HAPPY
N EW YEAR

Das Bewährte erhalten und das Neue versuchen – darin sehen wir den Er-
folg unserer bis herigen Zusammenarbeit, für die wir uns herzlich bedanken.
 
Wir wünschen ein erfolgreiches, gesundes und zufriedenes neues Jahr!
 
Für Sie tun wir jeden Tag unser Bestes, um Ihr Vertrauen durch solides Hand-
werk und umsichtiges Planen zu rechtfertigen.
 

Renovation | Umbau | Planung | Dach | Fassade | Spengler

Solarstrom | Solarwärme | Sanitär | Heizung | Kundendienst
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